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Betreff:

Spielplatz-Sanierung Breckenheimer Weg (NiB)  

Antragstext:

Der Ortsbeirat wolle beschließen:

Der Ortsbeirat zeigt seine große Enttäuschung darüber, dass die überfällige Sanierung des 
Spielplatzes am Breckenheimer Weg nicht in den Haushalt aufgenommen wurde, obwohl der 
dringende Bedarf durch das zuständige Amt festgestellt und angemeldet wurde (siehe Schreiben 
vom 27. September 2021). Auch der Stadtkämmerer die Sanierung über den „Topf Investitionen 
Kinderspielplätze“ in Aussicht gestellt (siehe Antwort auf Beschluss 0028/2022 vom 20. Mai 2022). 

Am 18. August 2022 teilte das Dezernat V nun mit, dass die Sanierung weder im Haushalt sei noch 
eine andere Finanzierung durch das Grünflächenamt möglich sei. Stattdessen solle der Ortsbeirat 
15.000 Euro für eine Doppelschaukel aus seinen Verfügungsmitteln einsetzen – warum 
ausgerechnet eine Doppelschaukel vorgeschlagen wird, ist nicht nachvollziehbar, da auf dem 
Spielplatz bereits eine funktionsfähige Doppelschaukel steht.

Besonders ärgerlich ist diese Antwort vor dem Hintergrund, dass ursprünglich auf Vorschlag des 
Arbeitskreises Kinderfreundliches Nordenstadt und der damaligen Stadtteiljugendbeauftragten die 
alten Spielgeräte vom Spielplatz „Heerstraße“ auf den Spielplatz „Breckenheimer Weg“ umgesetzt 
werden sollten, das Grünflächenamt dem im September 2021 aber mit der Begründung 
widersprochen hatte, dass zuerst der gesamte Spielplatz „Breckenheimer Weg“ überplant werden 
müsse, da neben den Spielgeräten auch die Baumeinfassungen, Bankauflagen und 
Gehwegplatten marode seien (siehe o.g. Schreiben vom 27. September 2021).

Wir fragen daher den Magistrat:

- Warum ist die vom Stadtkämmerer genannte Finanzierung über den „Topf Investitionen 
Kinderspielplätze“ nicht möglich?

- Gibt es ein Konzept für die Umgestaltung/Sanierung des Spielplatzes Breckenheimer Weg? 
Könnte dieses schrittweise nach Finanzlage – auch mit Hilfe von Ortsbeiratsmitteln – 
umgesetzt werden?

- Wäre eine schrittweise Umsetzung mit der Feststellung des Grünflächenamtes vom 27. 
September 2021 vereinbar, dass zuerst der gesamte Spielplatz überplant werden müsse?

- Wäre es möglich, die für die Umgestaltung des San-Sebastian-Platzes vorgesehenen 
27.000 Euro für die Spielplatz-Sanierung umzuwidmen? 

- Wäre es möglich, die aus der abgesagten Taunushallen-Sanierung freiwerdenden Mittel für 
die Spielplatz-Sanierung umzuwidmen?

- Wäre es möglich, die am Erbenheimer Spielplatz „Oberfeld“ abgebaute „Drehwippe“ 
(genaue Bezeichnung unbekannt, siehe Foto) auf einem Nordenstadter Spielpatz 
aufzubauen? Auf dem Spielplatz „Weilburger Tal“ ist ein solches Spielgerät durch 
Absperrketten gesichert (siehe Foto). Mit welchen Kosten wäre dies verbunden? Wer 
müsste/könnte diese tragen?
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Drehwippe auf dem Spielplatz „Weilburger Tal“ mit Absperrketten

Wiesbaden, 20.09.2022


